
AFRIKA: TANSANIA

AUF DEN SPUREN GRZIMEKS
> Auf Pirsch im UNESCO-geschützten Ngorongoro-Krater mit einmaliger Tierdichte
> Tansania en Miniature: Walking-Safari im Arusha-Nationalpark
> Über den "Rainforest Trail“ in den Alltag der Meru eintauchen
> Intensive Begegnung mit wilden Tieren in der bekannten Serengeti
> Erholung in Lodges im Einklang mit der Natur
> Auf Jagd mit den Hadzabe nach alten Traditione

Auf den Spuren Grzimeks
Wenn die Savanne erwacht, Zebras wiehern und Gnus durch Staub wirbeln, wird die Kraft dieses
besonderen Ortes spürbar. Die Serengeti ist Tansanias ältestes Schutzgebiet und dank der Arbeit
von Professor Grzimek weltweit bekannt geworden – als Herzstück eines bedeutenden
Ökosystems in Ostafrika. Neben der beeindruckenden Tierwelt mit Millionen großer Säugetiere
prägt die kulturelle Vielfalt das Bild der Region: Hier leben u. a. die Massai, Iraqw, Sukuma, Kuria
und Hadzabe. Bei Safaris, Dorfbesuchen und Begegnungen mit den lokalen Gemeinschaften
erleben Sie eine Landschaft voller Leben – und eine der eindrucksvollsten Regionen Afrikas.

REISEDETAILS
1. Reisetag: Anreise 

Am Abend startet Ihr Flug ab Frankfurt via Addis Abeba nach Tansania.

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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2. Reisetag: Ankunft und Fahrt gen Arusha 

Willkommen in Tansania! Nach Ihrer Ankunft am Kilimanjaro International Airport und der
herzlichen Begrüßung durch Ihren Reiseleiter, bringen wir Sie zu Ihrer Unterkunft in der Nähe von
Arusha. Dort, am Fuße des majestätischen Meru Berges und unweit des Arusha-Nationalparks,
finden Sie ideale Bedingungen, um von Ihrer Reise zu entspannen und sich an die neue
Umgebung anzupassen. Nehmen Sie sich die Zeit, die ruhige Atmosphäre zu genießen und sich
auf die bevorstehenden Erlebnisse einzustimmen.
Am Abend genießen Sie ein Begrüßungsabendessen.
Fahrt: 45 Min, 45 km.
Übernachtung in der Meru View Lodge.

3. Reisetag: Wanderung im Arusha-Nationalpark 

Der Arusha-Nationalpark bietet Ihnen eine hervorragende Gelegenheit, die Natur Tansanias in
ihrer ganzen Vielfalt zu erleben. Gelegen zwischen dem Mount Meru und dem Kilimandscharo,
bietet dieser Park einen eindrucksvollen Querschnitt durch die Landschaft und die biologische
Vielfalt der Region.
Ihr Tag beginnt mit einer geführten Wanderung, auf der ein erfahrener Ranger Ihnen die üppige
Vegetation und die dort heimischen Tierarten näherbringt. Die Nähe zur Tierwelt und die
faszinierenden Pflanzen werden Sie sicherlich in ihren Bann ziehen. Die Route führt Sie durch
dichte Urwälder an den Hängen des Meru Berges, welche eine erhabene Kulisse für Ihre
Entdeckungen bieten.
Später geht es weiter zu den Momella-Seen. Der Ngurdoto Krater, oft als der „kleine Ngorongoro“
bezeichnet, rundet das Programm ab. Hier haben Sie die Möglichkeit, die einzigartige Landschaft
zu bewundern und mit etwas Glück auch den charismatischen Stummelaffen zu erspähen.
Am späten Nachmittag kehren Sie zu Ihrer Unterkunft zurück.
Pirschfahrten im Arusha-Nationalpark:  6 Std., 50 km.
Fußpirsch: 2 Std., 6 km, moderat
Übernachtung in der Meru View Lodge.
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4. Reisetag: Wanderung im Regenwald und Fahrt zum Eyasi-See 

Nach dem Frühstück brechen Sie gemeinsam mit einem lokalen Guide zum Rainforest Trail auf.
Die Wanderung führt Sie durch nahezu unberührten Regenwald, vorbei an kleinen Rinnsalen und
uralten Ficus-Bäumen, in denen sich Stummelaffen, Diadem- und Grünmeerkatzen beobachten
lassen. Unterwegs begegnen Sie den Wameru, einem mit den Maasai verwandten Volk, das seit
langer Zeit am Fuße des Mount Meru lebt. Ihr Guide gibt Ihnen spannende Einblicke in ihre
Geschichte und Lebensweise und zeigt Ihnen die vielen faszinierenden Details am Wegesrand.
Neben einheimischen Pflanzen gedeihen hier Bananen, Bohnen, Mais und Arabica-Kaffee. Im
Anschluss genießen Sie ein traditionelles Mittagessen.
Gut gestärkt setzen Sie Ihre Reise gen Westen fort und fahren in Richtung des Ostafrikanischen
Grabens. Unterwegs halten Sie in einem typischen Maasai-Dorf, bevor es weiter zum Lake Eyasi
geht. Auf dem Weg dorthin erreichen Sie die obere Grabenkante, von der aus sich ein
spektakulärer Blick auf den direkt unter Ihnen liegenden Lake Manyara-Nationalpark eröffnet.
Die Landschaft rund um den Lake Eyasi ist je nach Jahreszeit oft trocken, doch hier leben zwei
besondere Völker: die Hadzabe, die Buschmänner Tansanias, und die Datoga, ein kleines, stolzes
Hirtenvolk. Die Hadzabe, vermutlich aus dem südlichen Afrika stammend, sprechen eine Sprache
mit den für Buschmänner typischen Klicklauten – wenn auch in weniger ausgeprägter Form. Sie
gehören zu den letzten Jägern und Sammlern Ostafrikas, die noch immer Steinwerkzeuge
herstellen und nutzen.
Begegnungen mit den Buschmännern sind wie Tierbeobachtungen in freier Wildbahn – mit etwas
Glück treffen Sie auf sie, doch es kann auch sein, dass sie gerade auf der Jagd unterwegs sind.
Fahrt: 3 Std., 190 km.
Wanderung: 2-3 Std., 4 km, einfach
Übernachtung in der Lake Eyasi Safari Lodge.
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5. Reisetag: Begegnung mit den Hadzabe und Datoga 

Der heutige Tag steht ganz im Zeichen der Begegnung mit den Hadzabe, einem indigenen Volk,
das Ihnen unvergleichliche Einblicke in ihre traditionelle Lebensweise bietet. Die Möglichkeit,
etwas über ihre Jagdtechniken mit Pfeil und Bogen zu erfahren, ist ein wahres Privileg. Mit etwas
Glück und Bereitschaft zum frühen Aufbruch können Sie sogar eine Jagd begleiten und somit
einen authentischen Einblick in die Kultur der Hadzabe erhalten.
Nach diesem spannenden Erlebnis richten Sie Ihre Aufmerksamkeit auf die Datogas. Dieses
handwerklich talentierte Volk lebt zwar auch als Hirten, unterscheidet sich jedoch in vielen
Aspekten von den Massai. Ihre traditionelle Kleidung aus Tierfellen und schwarzen Gewändern
und ihre Fähigkeit, Pfeilspitzen und andere Metallgegenstände mit großer Kunstfertigkeit
herzustellen, sind besonders beeindruckend. Sie werden sehen, wie hoch geschätzt ihre
Fähigkeiten in der Region sind, da viele lokale Bewohner zu ihnen kommen, um Werkzeuge und
andere Metallwaren anfertigen zu lassen.
Am Nachmittag kehren Sie zurück zu Ihrer Lodge in Karatu. Hier können Sie den Tag nach einem
reich gefüllten und bewegenden Tagesprogramm in aller Ruhe z.B. am Pool ausklingen lassen.
Fahrt: 2 Std., 90 km.
Übernachtung in der Marera Valley Lodge.

6. Reisetag: Erkundungen im Lake-Manyara-Nationalpark 

Im Lake-Manyara-Nationalpark erwartet Sie ein facettenreiches Naturerlebnis. Der Park, klein im
Vergleich zu anderen, ist ein Kaleidoskop unterschiedlicher Ökosysteme. Wir planen, den
gesamten Park zu durchfahren – natürlich abhängig von den Wegbedingungen. So entdecken wir
auch den weniger bereisten, aber ebenso faszinierenden Südteil. Mit etwas Glück erhaschen wir
einen Blick auf die baumkletternden Löwen.
Nach dem Ausflug geht es weiter zu unserer Unterkunft, die in der Nähe von Moshi liegt. Bei
gutem Wetter bietet sich von dort ein prachtvoller Ausblick auf den Kilimandscharo.
Pirschfahrten im Park: 4-5 Std., 75 km
Übernachtung in der Marera Valley Lodge.
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7. Reisetag: Wanderung zu Elefantenhöhlen und Freizeit 

Die Wanderung zu den Elefantenhöhlen und dem Wasserfall im Ngorongoro-Urwald verspricht ein
weiteres unvergessliches Naturerlebnis. Diese Höhlen sind nicht nur für ihre geologischen
Merkmale bekannt, sondern auch für die Anziehungskraft, die sie auf die Wildtiere der Region
durch die verfügbaren Mineralien ausüben. Während der Wanderung können Sie nicht nur die
vielfältige Flora bewundern, sondern auch mehr über die Fauna erfahren, die in diesem Gebiet
lebt. Es ist eine Gelegenheit, den dichten Wald zu erleben, der so charakteristisch für die
Ngorongoro-Region ist.
Die ruhigeren Nachmittagsstunden bieten Zeit für persönliche Entspannung oder für die
Erkundung der Gegend. Fakultative Ausflüge zu einer Kaffee-Farm oder zum Volk der Iraqw
(jeweils ca. 30 $ pro Person) sind möglich.
Wanderung: 3-4 Std., 5-6 km, einfach
Übernachtung in der Marera Valley Lodge.

8. Reisetag: Auf Safari im Mythos Serengeti 

Der Besuch der Gräber von Bernhard und Michael Grzimek zu Beginn Ihres Tages im Ngorongoro-
Schutzgebiet ist ein würdigender Moment, um die bedeutenden Beiträge der beiden
Naturschützer zu reflektieren. Ihre Arbeit hat grundlegend dazu beigetragen, das Bewusstsein für
die Notwendigkeit des Schutzes dieses einzigartigen Ökosystems zu schärfen.
Die Oldupai-Schlucht als „Wiege der Menschheit“ zu erleben, wird zweifellos ein Highlight Ihres
Aufenthaltes sein. Sie ist ein Fenster in die Vergangenheit unserer Spezies und bietet
faszinierende Einblicke in die frühe Menschheitsgeschichte durch die zahlreichen Fossilien und
Werkzeuge, die hier entdeckt wurden.
Die Serengeti ruft – ein Synonym für die endlosen Ebenen, die Heimat für eine Vielfalt von
Wildtieren sind, die kaum ein anderer Ort auf der Erde bietet. Ihr heutiger Tag ist darauf
ausgerichtet, sich dem zeitlosen Rhythmus der Natur anzupassen. Die Entscheidung, ob Sie sich
zunächst zum Ndutu See begeben, um Zeuge der dortigen Tierwanderung zu werden, oder direkt
in die Weiten der Serengeti eintauchen, hängt von der Jahreszeit und den
Wanderungsbewegungen der Tiere ab.
In der Serengeti, einem Schutzgebiet, das seit über sieben Jahrzehnten besteht, erwartet Sie das
spektakuläre Schauspiel der Natur. Hier erleben Sie die größte Säugetiermigration der Welt, ein
Phänomen, das in seiner Größe und Bedeutung einzigartig ist.
Dass Ihr Safaricamp den Wanderungen der Tiere folgt, gewährleistet, dass Sie stets im Herzen
der Wildnis und in nächster Nähe zu den Tieren sind, sodass Ihre Erlebnisse so eindrucksvoll und
authentisch wie möglich sein werden. Die abendliche Atmosphäre, inmitten der Geräusche der
Tierwelt und unter einem klaren Sternenhimmel, ist sicherlich der perfekte Abschluss eines jeden
Tages in diesem Tierparadies.
Fahrt: 3-4 Std., 170 km
Pirschfahrten im Park: 5-6 Std., 50 km
Übernachtung im Narudi Safari-Camp.
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9. Reisetag: Im Herzen der Serengeti 

Ein ganzer Tag inmitten der Serengeti, dieser Ort, an dem das Leben in seiner ursprünglichsten
Form pulsiert, ist wahrlich ein Geschenk. Die Pirschfahrt bietet eine hervorragende Gelegenheit, in
die Welt der Großkatzen einzutauchen – Elefanten, Löwen, Leoparden und Geparden in ihrem
natürlichen Habitat zu beobachten, ist ein Erlebnis, das sich kaum in Worte fassen lässt.
Die Vielfalt der Tierwelt, die Sie auf Ihrer Fahrt begleitet, ist ebenso beeindruckend. Giraffen, die
sanft zwischen den Akazien grasen, Warzenschweine, die flink durch das Unterholz streifen, Gnus
und Zebras, die die weiten Ebenen kreuzen – all dies trägt zu dem Gefühl bei, Teil eines großen,
atmenden Ökosystems zu sein.
Das Moru Kopjes-Gebiet, mit seinen massiven Felsformationen, bietet nicht nur einen
beeindruckenden Anblick, sondern ist auch ein Zuhause für das seltene schwarze Nashorn. Die
Möglichkeit, eines dieser faszinierenden Tiere zu erblicken, ist ein privilegiertes Erlebnis, das an
die Wichtigkeit des Naturschutzes erinnert und wie kostbar diese Augenblicke sind, in denen man
die Natur in ihrer reinen Form erleben darf. Am späten Nachmittag kehren wir wieder zu unserem
Camp in der zentralen Serengeti zurück. 
Ganztägige Pirschfahrt: 7 Std., 50-70 km
Übernachtung im Narudi Safari-Camp.

10. Reisetag: Auf Safari durch den Ngorongoro-Krater 

Ein früher Start in den Tag, begleitet vom ersten Licht, das die Serengeti in warme Farben taucht
– ein unvergessliches Bild. Ihre Reise führt Sie weiter zum Ngorongoro-Schutzgebiet, einem Ort
von unglaublicher Naturvielfalt und geologischer Bedeutung. Dieses UNESCO-Weltnaturerbe
bietet eine beeindruckende Bühne für die Schauspiele der Natur.
Das Einfahren in den Ngorongoro-Krater ist wie der Eintritt in eine andere Welt. Der Kraterboden,
ein Eden voller Wildtiere, begrüßt Sie mit einer Szenerie, die beinahe surreal erscheint. Hier bietet
sich die Chance, Zeuge der majestätischen Präsenz der Spitzmaulnashörner zu werden und
vielleicht die Big Five in ihrer natürlichen Umgebung zu beobachten – ein echter Höhepunkt für
Naturbegeisterte und Tierliebhaber. Kurz vor Ablauf der erlaubten Zeit verlassen wir den Krater
und fahren zurück nach Karatu zu unserer bereits bekannten Unterkunft.
Fahrt: 3-4 Std., 170 km
Pirschfahrt im Krater: 5-6 Std., 50 km
Übernachtung in der Marera Valley Lodge.
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11. Reisetag: Elefantenreichtum im Tarangire-Nationalpark 

Am Morgen brechen Sie zum nahegelegenen Tarangire-Nationalpark auf und begeben sich auf
eine weitere spannende Safari. Der Park ist bekannt für seine von imposanten Affenbrotbäumen
geprägte Landschaft und die große Elefantenpopulation – die majestätischen Tiere sind hier
allgegenwärtig. Besonders in der Trockenzeit versammeln sich zahlreiche Wildtiere am Tarangire-
Fluss, dessen sumpfige Ufer eine wichtige Wasserquelle bieten.
Am Nachmittag verlassen Sie den Park und fahren zurück nach Arusha. Von dort geht es weiter zu
Ihrer Unterkunft am Fuße des Kilimanjaro, wo Sie den Tag entspannt ausklingen lassen.
Fahrt: 4 Std., 210 km
Pirschfahrt im Park: 5 Std.
Übernachtung in der Meru View Lodge.

12. Reisetag: Heiße Quellen und die Massai 

Bevor Sie zu den warmen Chemka-Quellen im Massai-Land aufbrechen haben Sie nach einem
gemütlichen Frühstück noch für Zeit einen kleinen Spaziergang in die nähere Umgebung zu
unternehmen. Die Chemka-Quellen sind ein idyllischer Ort, ein natürliches Becken mit
kristallklarem Wasser, das zu einem erfrischenden Bad einlädt. Umgeben von sanften Palmen und
der Weite des Massai-Landes ist es ein idealer Ort, um in aller Ruhe zu entspannen und die
vielfältigen Eindrücke Ihrer Reise noch einmal zu durchleben. Ein tansanisches Barbecue, im
Einklang mit der Natur zubereitet, verspricht kulinarische Genüsse und ein authentisches Erlebnis.
Die kleine, im Massai-Stil erbaute Lodge, die Ihr nächstes Ziel ist, bietet Ihnen die seltene
Gelegenheit, in das Leben der Massai einzutauchen. Ihre Kultur und Traditionen sind tief
verwurzelt und werden durch die Begegnungen und Gesänge, die Sie hier erleben, lebendig.
Diese Begegnungen bieten nicht nur Einblicke in eine andere Welt, sondern erlauben auch
Momente der Besinnung und des Innehaltens inmitten der weiten Savanne. Bei klarer Sicht
blicken wir von der Terrasse auf die beiden höchsten Berge des Landes.
Fahrt: 3-4 Std., 100 km
Übernachtung in der Africa Amini Massai Lodge.
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13. Reisetag: Begegnungen im Massai-Projekt 

Der Vormittag bietet Ihnen eine faszinierende Option: Begleiten Sie einen Medizinmann der
Massai auf einer Wanderung durch sein Land. Dieses Erlebnis ist eine außergewöhnliche Chance,
die tief verwurzelten Traditionen und den Alltag der Massai aus nächster Nähe kennenzulernen.
Erfahren Sie aus erster Hand, wie die Natur nicht nur Lebensraum, sondern auch Quelle von
Wissen und Heilung ist. Für Details und Preise dieser Exkursion, zögern Sie bitte nicht, uns
anzusprechen.
Ihr Nachmittag ist einem besonderen Zweck gewidmet. Sie besuchen ein gemeinnütziges Projekt,
das von zwei österreichischen Ärztinnen ins Leben gerufen wurde. Sie haben hier nicht nur die
Gelegenheit, Einrichtungen wie eine Krankenstation und eine Bücherei zu besichtigen, sondern
auch, wenn es das Glück zulässt, die Gründerinnen zu treffen. Diese Begegnung bietet Ihnen
einen tiefen Einblick in die Arbeit und die Auswirkungen des Projekts auf die lokale Gemeinschaft.
Der Abend verspricht ein unvergessliches Erlebnis zu werden. Vor dem Abschiedsessen werden
Sie in die Kunst des Speerwerfens eingeführt. Diese traditionelle Praxis der Massai ist ein fester
Bestandteil ihrer Kultur. Einst Teil der Vorbereitung der Krieger auf die Jagd und die Verteidigung
ihrer Gemeinschaft, hat sich der Speerwurf-Wettkampf zu einer sportlichen Veranstaltung
gewandelt, bei der Geschicklichkeit und Präzision im Vordergrund stehen.
Fahrt: 1 Std., 40 km
Übernachtung in der Africa Amini Massai Lodge.

14. Reisetag: Freizeit und Rückflug 

Am letzten Tag Ihrer Reise haben Sie am Vormittag Zeit, sich zu entspannen und die Eindrücke
Ihrer Reise in Ruhe wirken zu lassen.
Anschließend kümmern wir uns um Ihren Transfer zum Kilimanjaro International Airport, von wo
aus Sie am frühen Nachmittag Ihre Heimreise antreten werden. Ihr Rückflug führt Sie über Addis
Abeba, von wo aus Sie dann Ihren Anschlussflug erreichen.
Fahrt: 2 Std., 70 km

15. Reisetag: Willkommen zurück 

Am frühen Morgen kommen Sie zurück in Deutschland an.
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Meru View Lodge 

Die Meru View Lodge ist eine Oase der Ruhe inmitten eines 10 Hektar großen Komplexes, weit
weg von der Hektik des Alltags im Zentrum von Arusha. Am Fuße des Mount Meru gelegen, bietet
sie Ihnen pure Erholung und Entspannung. Bis zum Arusha National Park sind es nur fünf Minuten,
die Meru View Lodge ist somit der perfekte Ausgangspunkt für Ihre Safari.

Lage: zwischen Moshi und Arusha, Tansania
Kategorie: Lodge
Ausstattung: Restaurant, Bar, kostenfreies WLAN, Garten, Außenpool und Grillmöglichkeiten
Zimmer: 15 Zimmer mit Kaffee- und Teestation, kostenlose Pflegeprodukte und einige Zimmer
verfügen über eine Terrasse

Lake Eyasi Safari Lodge 

Die Lodge liegt an einem sanften Hang und bietet einen atemberaubenden Blick über den Lake
Eyasi bis hin zum Ngorongoro-Schutzgebiet. Die geschmackvoll eingerichteten, geräumigen
Zimmer befinden sich auf einem großen Grundstück, jedes mit einer privaten Veranda mit Blick
auf den See. Das Dekor verbindet Elemente aus der umgebenden Landschaft mit modernem
Komfort.

Lage: Die Lodge liegt am Rande des Lake Eyasi im Rift Valley nahe des Dorfes Mang’ ola.
Kategorie: Lodge
Ausstattung: Restaurant, Bar, Lounge, Freiluft-Lounge, Pool, Souvenirshop, WLAN (kostenlos)
Zimmer: 16 Zimmer mit Bad, Veranda, Sitzbereich, Moskitonetz
Hinweis: Strom und Warmwasser werden mittels Solarenergie erzeugt.

Marera Valley Lodge 

Am Stadtrand von Karatu gelegen, bietet die Lodge beeindruckende Ausblicke über das Tal und
die dahinterliegenden Hügel. Eine Vielzahl an Sitzgelegenheiten laden dazu ein, bei einem Drink
die Aussicht zu genießen oder am abendlichen Lagerfeuer zu entspannen. Die geräumigen,
komfortabel eingerichteten Cottages sind von einem tropischen Garten umgeben und verfügen
über eine eigene Veranda.

Lage: am Stadtrand von Karatu, etwa auf halber Strecke zwischen Lake Manyara und
Ngorongoro-Krater gelegen
Kategorie: Lodge
Ausstattung: Restaurant, Bar/Lounge, Kamin, Terrasse, Garten, Pool, Spa, WLAN (in den
öffentlichen Bereichen, kostenlos), Souvenirshop, eigener Bio-Gemüse-Garten
Zimmer: 28 Cottages mit privater Veranda, Bad, Sitzbereich, Kamin, Schreibtisch, Tee-/Kaffee-
Zubereitungsmöglichkeit, Moskitonetz
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Narudi Safari-Camp 

Das nachhaltige Narudi Tented Camp im Süden der Serengeti bietet geräumige und komfortable
Zelte mit 360° Blick. Die Zelte verfügen über eine umlaufende Veranda, auf der Sie an jeder
beliebigen Stelle Ihren Stuhl aufstellen und die Aussicht oder Sonnenauf- und -untergänge
genießen können. In der Nähe des Camps befinden sich mehrere natürliche Wasserstellen, die
regelmäßig Wildtiere anlocken.

Lage: im Süden des Serengeti-Nationalparks, ca. 25 km nördlich von Seronera
Kategorie: Safari-Camp
Ausstattung: Restaurant, WLAN (kostenlos)
Zimmer: 8 Zelte mit Bad, Schlaf- und Wohnbereich, Veranda, Moskitonetz
Hinweis: Strom und heißes Wasser werden komplett mittels Solarpanels erzeugt und sind
durchgehend verfügbar. Zur Absicherung gegen Ausfälle gibt es zusätzlich einen Generator.

Africa Amini Massai Lodge 

Die von den Massai erbaute und geführte Africa Amini Massai Lodge besteht aus 14 Erdhäusern,
die sich in einem nachgebauten Massai-Dorf befinden. Sie ist ein gemeinsames Projekt zweier
sozial engagierter Österreicherinnen und den Massai der Ngabobo-Siedlung und basiert auf 100%
nachhaltigem Tourismus. Bei Aktivitäten und Gesprächen können Sie die Traditionen und Rituale
der Massai kennenlernen.

Lage: am Fuße des Kilimanjaro inmitten eines 200 Hektar großen Wild- und Naturschutzgebiets
im Norden Tansanias, ca. 1,5 Stunden vom Kilimanjaro Airport entfernt
Kategorie: Lodge
Austattung: Restaurant, Bar, Pool, Sauna, Terrasse, Spielzimmer, Veranstaltungsräume,
Parkplätze, WLAN (in den öffentlichen Bereichen, kostenlos), Massagen (gegen Gebühr),
Souvenirshop
Zimmer: 14 Bungalows mit Bad
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

22.01.2026 05.02.2026 ✗ 5.690 €

30.07.2026 13.08.2026 ✗ 5.970 €

Doppelzimmer Erwachsener 5.970 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 6.378 €

Einzelzimmer Erwachsener 6.650 €

14.09.2026 08.10.2026 ✔ 5.970 €

Doppelzimmer Erwachsener 5.970 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 6.378 €

Einzelzimmer Erwachsener 6.650 €

15.10.2026 29.10.2026 ✔ 5.970 €

Doppelzimmer Erwachsener 5.970 €

halbes Doppelzimmer Erwachsener 6.378 €

Einzelzimmer Erwachsener 6.650 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Flug Frankfurt–Kilimanjaro Airport–Frankfurt mit Ethiopian Airlines in der Economy Class
> Alle Transfers laut Programm
> Insg. 12 Übernachtungen (8x mit Pool) in DZ, Du/WC (s. Unterkünfte)
> 12x Frühstück, 9x Lunchpaket, 2x Mittag-, 12x Abendessen (tlw. mehrgängig)
> Programm-Details: zahlreiche Pirschfahrten (u. a. im Ngorongoro-Krater), Fußpirsch und

Wanderungen, Ausflug zu warmen Chemka-Quellen, Besuch bei den Datoga und Hadzabe,
eines Massai-Dorfs, Projektbesuch bei "Africa Amini Alama“, Speerwurf-Wettkampf

> Eintritte laut Detailprogramm
> Qualifizierte Insider-Reiseleitung in Deutsch, tlw. lokale Guides oder Ranger in Englisch
> Wunsch-Reiseführer (mit Gutschein-Code für unseren Shop)
> Infomaterial
> CO2-neutral reisen! Flüge und Landprogramm zu 100 % kompensiert
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Fakultative Ausflüge
> Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben
> Getränke und Verpflegung, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Rail&Fly-Ticket (2. Klasse) | 95,00 €
> Rail&Fly-Ticket (1. Klasse) | 160,00 €
> Flug ab/an Wien | auf Anfrage
> Alternative Anreise (z.B mit KLM ab/an Berlin, Hamburg, Düsseldorf, weitere) | auf Anfrage
> Flug ab/an Zürich | auf Anfrage

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 4 
Maximalanzahl von Personen: 6 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
28 vor Reisebeginn möglich.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.

Seite 12 von 12


	AUF DEN SPUREN GRZIMEKS
	Auf den Spuren Grzimeks
	REISEDETAILS
	LEISTUNGEN
	NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
	TEILNEHMER/INNEN
	ZAHLUNGSMODALITÄTEN

